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CALL FOR PAPERS

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
hiermit lädt der Ukrainische Deutschlehrer- und Germanistenverband (UDGV) zur XXXIII. Tagung des UDGV am 25.–26.09.2026 zum Thema „Trauma im Fokus der Germanistik: Sprache, Literatur, Kultur“, die an der Nationalen Iwan-Franko-Universität Lwiw im Hybrid-Format stattfinden wird.
Die gegenwärtige gesellschaftliche Realität der Ukraine ist in besonderem Maße von individuellen und kollektiven traumatischen Erfahrungen geprägt. Krieg, Vertreibung, Verlust, Migration und gesellschaftliche Umbrüche beeinflussen nicht nur das soziale Leben, sondern auch die sprachliche, literarische und kulturelle Produktion. Vor diesem Hintergrund gewinnt die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit Trauma aus germanistischer Perspektive neue Aktualität. 

Die internationale Tagung „Trauma im Fokus der Germanistik: Sprache, Literatur, Kultur“ lädt Forscherinnen und Forscher ein, die Rolle der deutschen Sprache sowie der deutschsprachigen Literatur und Kultur bei der Darstellung, Verarbeitung und Vermittlung traumatischer Erfahrungen zu untersuchen. Im Zentrum stehen Fragen danach, wie Traumata sprachlich artikuliert werden, wie sie in literarischen Texten dargestellt sind und welche Rolle kulturelle Diskurse und Erinnerungspraktiken dabei spielen. Besonderes Augenmerk gilt dabei dem ukrainischen Kontext, etwa der Rezeption deutschsprachiger Traumadiskurse in der Ukraine, der Rolle der deutschen Sprache in der akademischen und gesellschaftlichen Reflexion von Kriegserfahrungen sowie den Möglichkeiten der Germanistik, zur wissenschaftlichen und kulturellen Verarbeitung traumatischer Erfahrungen beizutragen. 
Die Tagung versteht sich als interdisziplinäre Plattform für Beiträge aus allen Bereichen der Germanistik – insbesondere aus Linguistik, Literaturwissenschaft, Kulturwissenschaft und Didaktik des Deutschen als Fremd- bzw. Zweitsprache. Es werden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, Nachwuchsforschende sowie Lehrende eingeladen, Beiträge einzureichen, die sich mit theoretischen, methodologischen oder empirischen Aspekten des Themas auseinandersetzen. Die Tagung soll eine Plattform für zahlreiche Synergien schaffen. 

Erwartet wird die Beteiligung des DAAD (Dhoch3-Veranstaltung), des Goethe-Instituts (Veranstaltung zu Ingeborg Bachmann), des OeAD, des OeAD/Programms Kultur und Sprache, sowie des Rates der Deutschen in der Ukraine. Außerdem ist die Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung mit der Podiumsdiskussion „Deutsch in Europa“ eingeladen.

Darüber hinaus sind im Rahmen der Tagung folgende Veranstaltungen vorgesehen: 

– Plenarsitzungen mit 2 Gastvorträgen 

– Podiumsdiskussion mit 4 Teilnehmer*innen 

– Doktorandenkolloqium 
– Arbeit in thematischen Sektionen, darunter: 

1. Trauma und Sprache: Linguistische Perspektiven Untersuchung sprachlicher Strategien zur Darstellung traumatischer Erfahrungen in deutschsprachigen Diskursen. Themen können u. a. Diskursanalyse, Narrationsstrukturen, Metaphern des Traumas, Sprachverlust, Schweigen oder fragmentierte Sprache umfassen. 

2. Trauma in der deutschsprachigen Literatur Analyse literarischer Darstellungen von Trauma in der deutschsprachigen Literatur.
ZIELGRUPPE 
Die Tagung richtet sich an GermanistInnen, DolmetscherInnen und ÜbersetzerInnen, HochschullehrerInnen, die im DaF-Bereich tätig sind, an Studierende, DoktorandInnen sowie HabilitandInnen, deren Forschungsarbeiten auf der Grundlage des Deutschen (auch im Sprachvergleich sowie unter interkulturellen Gesichtspunkten) basieren, sowie an Studierende der Germanistik und Translationswissenschaft.
FACHKOLLEGINNEN UND KOLLEGEN KÖNNEN SICH NACH DER ANMELDUNG DER TAGUNG ONLINE KOSTENLOS ANSCHLIEßEN.
Die Arbeitssprache der Tagung ist Deutsch. 
REISEKOSTEN UND VERPFLEGUNG 
Der UDGV ist gerne bereit, die Teilnahme von zwei bzw. drei UDGV-Mitgliedern aus jedem Gebiet der Ukraine teilweise zu finanzieren: von einer Koordinatorin/einem Koordinator und einem/einer weiteren Regionalvertreter:in. Die Koordinatorin/der Koordinator kann durch eine andere Kollegin/einen anderen Kollegen vertreten werden. Der Vorstand hat das Recht individuelle Anträge zu bewilligen. 

Die Organisatoren übernehmen die Reisekosten sowie Verpflegung inkl. EINE Übernachtung von zwei bzw. drei Personen unter der Einhaltung folgender Voraussetzungen:
Weitere Übernachtungen sind von den Teilnehmenden individuell zu organisieren und selbst zu bezahlen. Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung im Hotel „Lwiw“ selbstständig vor.
Die Organisatoren ubernehmen die Reisekosten sowie Verpflegung inkl. eine bernachtung von zwei Personen unter der Einhaltung folgender Voraussetzungen:
1. Einschreibung zur Teilnahme an der Tagung bis zum 31.08.2026 unter folgendem Link:

https://forms.gle/EGkgPtKQxrBjhLrf9
Bitte beachten Sie, dass Anmeldeformulare, die nach dem Stichtag eingetroffen sind, leider nicht akzeptiert

werden konnen!
Kontaktperson fur die Einschreibung:

Doz. Roksoliana Kokhan, +380 98 257 4370, E-Mail: roksolyana.kokhan@lnu.edu.ua
	2. Bezahlung der Thesenpublikation bis zum 31.08.2026

a) 300,00 Hrywnja fur UDGV-Mitglieder

b) 500,00 Hrywnja fur Nicht-Mitglieder des UDGV


	Angaben zur Bankverbindung (unbedingt auf

Ukrainisch anzugeben!):

Поповнення конверту в ≪ПРИВАТБАНК≫ (через

термінал, у касі або Приват24):

Отримувач КІЛЬО ЯРИНА МИКОЛАЇВНА

IBAN UA693052990262026401006433738

РНОКПП/ЄДРПОУ 3783206124


У графі призначення платежу потрібно обов’язково вказати своє прізвище та ініціали

І призначення переказу організаційний внесок за участь у конференції АУГ 2026 (напр.: Франко

І. Я., організаційний внесок за участь у конференції АУГ 2026).

У випадку здійснення переказу через відділення інших банків обов’язково вказуйте Ваше прізвище

та ініціали як відправника платежу!

Kontaktperson fur Tagungsgebuhr/Zahlungen:

Yaryna Kilyo, Tel. +380 67 986 7936, E-Mail: yaryna.kilyo31@gmail.com
Bitte schicken Sie ihre Thesen bis zum 25.08.2026 an die folgende E-Mail-Adresse:

DARYNA.PLYTUS@lnu.edu.ua 

Hinweise zur Gestaltung des Abstracts fur den Thesenband finden Sie im Anhang dieses Schreibens. Alle

Beitrage werden auf Plagiate uberpruft!

Kontaktperson fur Thesenpublikation:

Daryna Plytus, Tel. +380 66 775 1539, E-Mail: DARYNA.PLYTUS@lnu.edu.ua 
3. Fur UDGV-Mitglieder – Bezahlung des Jahresbeitrags
	Der Jahresbeitrag (300,00 Hrywnja fur das laufende

Jahr) wird auf das Konto des UDGV uberwiesen.

Bitte uberweisen Sie den Beitrag NICHT auf das

im oberen Punkt angefuhrte Konto!
	Банківські реквізити:

Громадська організація ≪Всеукраїнська

асоціація українських германістів≫;

код ЄДРПОУ: 20846420;

р/р: UA UA083003350000000026007516131 в АТ

"Райффайзен Банк Аваль";

МФО: 300335


4. Fur alle Teilnehmende – die Vollzeit-Prasenz auf der Tagung
Alle Teilnehmenden, die alle Veranstaltungen besucht haben, bekommen nach der Tagung eine

Teilnahmebestatigung mit 0,5 Kreditpunkten und einen Terminkalender des UDGV, der als Ergebnis eines

UDGV-Projekts herausgegeben wird.

Die Tagungsunterlagen inkl. Thesenband erhalten alle Teilnehmenden kostenlos per Post.
Teilnahme an Sektionssitzungen:

Die maximale Redezeit des/der Vortragenden betragt in den Sektionen 15 Min., bei Diskussionen 5 Min.
Kontakt:

Im Falle weiterer Fragen wenden Sie sich bitte an die oben angefuhrten Kontaktpersonen.

Koordinatorinnen und Koordinatoren konnen sich fur die in ihrem Zustandigkeitsbereich anfallenden

Fragen an die Sekretarin des UDGV wenden.

Sekretarin des UDGV:

Prof. Dr. Khrystyna Dyakiv, Tel. +380 67 944 9009, E-Mail: khrystyna.dyakiv@gmail.com

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und hoffen dank Ihrer Mitarbeit eine produktive und erfolgreiche

Konferenz zu erleben!

Mit freundlichen Grusen

Im Namen des UDGV-Vorstandes

Prasidentin des UDGV

Prof. Alla Paslawska

ANHANG UNTEN!!!

Anhang 
HINWEISE ZUR FORMALEN GESTALTUNG DER ABSTRACTS FÜR DEN THESENBAND

DER XXVII. UDGV-TAGUNG
1. Allgemeine Anforderungen: 

Format: Microsoft-Word-Datei (doc., docx.)
Umfang: 1-2 volle A4-Seiten
Sprache des Fließtextes: Deutsch

2. Schriftsatz: Schriftart- und -größe: Times New Roman 14 pt; Zeilenabstand – 1 pt; Seitenränder: von oben – 2,0 cm; von rechts – 2,0 cm; von unten – 2,5 cm; von links – 3,0 cm; Einrückungen – 1 cm. Absätze werden nicht getrennt. 
3. Gliederung und Überschriften: Überschriften sollten fett gedruckt werden. Oben rechts sind der Vor- und Nachname des Autors, darunter in der Mitte der Titel des Vortrags ohne Einrückungen anzugeben. 
4. Textgestaltung: Hervorhebungen sowie Belege im Text werden kursiv geschrieben. Fettschreibung wird dagegen ausschließlich in Überschriften verwendet. Unterstreichungen sind unzulässig. 
5. Abbildungen, Tabellen, Diagramme u. Ä. sowie Fußnoten sind im Text zu vermeiden. 
6. Abkürzungen: Begriffe, die im Verlauf des Textes in Kurzform wiederholt werden, sind bei der ersten Verwendung auszuschreiben und mit der Abkürzung in Klammerzusatz zu versehen, z.B. Basissubstantiv (BS). 
7. Zitierweise: Im Text sollte die Kurzzitierweise verwendet werden. Dabei werden (der erste) Autor, das Jahr der Veröffentlichung und die Seite(n) in runden Klammern aufgeführt, z. B. (Wellmann 2008: 128). 
8. Im Literaturverzeichnis am Ende des Textes wird die zitierte Literatur alphabetisch, nicht nummeriert, nach Autorennamen (Nachname und Initialbuchstaben der Vornamen) aufgeführt. Autorennamen werden kursiv geschrieben, der Titel und die darauffolgenden Angaben in Normalschrift. Die bibliographischen Angaben sind nach Richtlinien von ДСТУ 8302:2015 (http://lib.pu.if.ua/files/dstu-8302-2015.pdf) zu gestalten. 
Beispiele: 
Левицький В. В.Основи германістики. Вінниця : Нова книга, 2006. 512 с. 

Паславська А. Й. Етнічні стереотипи в літературі Австрійської Галичини // Наук. зап. Вип. 105 (2). Сер. філол. науки (мовознавство). Кіровоград : РВВ КДПУ ім. В. Винниченка, 2012. С. 25–33. 

Fleischer W. Wortbildung der deutschen Gegenwartssprache. Tübingen : Niemeyer, 1995. 375 S. 

Reichmann O. Wortbildungsfelder des Frühneuhochdeutschen. Aufbau, Probleme ihrer lexikographischen Behandlung, sprachgeschichtliche Perspektiven // Historische Wortbildung des Deutschen. Tübingen, 2002. S. 245–267. (Reihe Germanistische Linguistik 232). 
ANHANG UNTEN!!!

9. Beispiel der Thesengestaltung:
	Lyubomyr Borakovskyy 
Nationale Iwan-Franko-Universität Lwiw 
DEUTSCH-JÜDISCHE BILDUNGSROMAN AUS GALIZIEN
Bei der näheren Betrachtung deutsch-jüdischer Romane aus Galizien, dem ehemaligen Kronland der Österreich-Ungarischen Monarchie, fällt auf, dass viele von denen sowohl thematische als auch strukturelle Züge eines Bildungsromans aufweisen. Um diesem Phänomen näher zu kommen, wird im vorliegenden Beitrag die Trilogie „Der Weg der Jugend“ von Hermann Blumenthal analysiert. […] 

Literatur: 
Batzel M. Helden auf Bildungswegen? Die Exemplarik erstrebende Biographie-Erzählung. Ein Gegenentwurf zum Gattungskonzept des Entwicklungs- und Bildungsromans. Passau : Ralf Schuster Verlag, 2010. 452 S. 

Blumenthal H. Der Weg der Jugend. Kindheitstage. Berlin : Im Verlag von Julius Bard, 1907. 223 S. 

Blumenthal H. Jünglingsjahre. Köln [u. a.] : Jüdischer Verlag GmbH, 1910. 144 S. 




Bitte senden Sie das selbst verfasste Abstract Ihres Vortrags bis spatestens zum 31.08.2026 an die

folgende E-Mail-Adresse: DARYNA.PLYTUS@lnu.edu.ua
Bitte beachten Sie, dass Abstracts, die nach dem oben genannten Stichtag eintreffen, leider nicht

berucksichtigt werden konnen!

Bitte erklaren Sie in Ihrem Abstract mit Ihrer gescannten Unterschrift, dass das gesamte von Ihnen

eingereichte Material Ihr eigenes Werk ist und alle zitierten Textauszuge von anderen Autoren in Ihrem

Werk deutlich gekennzeichnet sind!

Kontaktperson fur Thesenpublikation:

Daryna Plytus, Tel. +380 66 775 1539, E-Mail: DARYNA.PLYTUS@lnu.edu.ua
